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ZEITSCHRIFT FÜR ÜBERMITTLUNGSTRUPPEN

Offiz. Organ des Eidg. Verbandes der übermittlungstruppen (EVU)
und der Vereinigung «

Schweiz. Feld-Telegraphen-Offiziere und-Unteroffiziere

Organe officiel de l'Association fidirale
des Troupes de Transmission (AFTT) et de l'Union suiese
des Officiers et Sous-officiers du Ttligraphe de campagne

INHALT : Unser Spezialbencht. «Hallo1 Hier HBM 5 — Reportagewagen am Frauenfelder Mihtarwettmarsch1» — Der Kampf gegen die Geheimcodes

— Nouveaux horizons de la radio-technique — Schall und Überschall

Nr. 11 fur das Funknetz des EVU — Sektionsmitteilungen

Das Buch fur uns — Neue Funkerblitztrager — Gesamtnetzplan

Zugs-
Telephonie
über die Fahrleitung der elektrischen

Eisenbahnen stellt den letzten Fortschritt

der Nachrichtentechnik dar. Stationen

und Züge sind über die Fahrleitung
miteinander verbunden. Sie können sich

gegenseitig nach Belieben aufrufen. Auch

fahrende Züge sind so immer telephonisch

erreichbar, und von diesen aus

kann man jederzeit mit Stationen oder

andern Zügen sprechen.

Die Eisenbahnen Le Locle—Les Brenets

und La Chaux-de-Fonds —Les Ponts-de-

Martel haben als erste dieses System

für ihr Diensttelephon eingeführt.

Hasler^Bern
WERKE FÜR TELEPHONIE UND PRÄZISIONSMECHANIK
GEGRÜNDET 1852 TELEPHON 6 41 11
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